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Christian Brameshuber

Elmshorn als Kul-
turstadt zu be-
zeichnen, ist gar
nicht so verkehrt.

Das kulturelle Angebot ist
vielfältig, bunt und attraktiv.
Und manchmal auch ganz
schön unübersichtlich bei all
den Veranstaltungen. Denn
bisher sind die Kultur-Ma-
cher in Elmshorn eher als
„Einzelkämpfer“ unterwegs.
Damit ist es nun vorbei.

Jetzt geht das „Kultur Kom-
binat Elmshorn“ an den
Start. Kultur in Elmshorn
wird vernetzt, sichtbar, hör-
bar. „Wir geben der Kultur in
Elmshorn eine starke Stim-
me“, sagt Svenja Krause vom
Verein „Apollo Kultur“.

Federführung hat
„Apollo Kultur“

„Apollo Kultur“: Der Verein
kämpft weiter darum, aus
dem ehemaligen Kino in der
Königstraße ein Kultur- und
Kommunikationszentrum
mit dem Schwerpunkt Ju-
gendkultur zu machen. Das
Gebäude gehört der Stadt.
Es ist seit Dezember 2023
geschlossen und soll im Zu-
ge des Stadtumbaus abgeris-
sen werden. Die Kultur-Ver-
netzung in Elmshorn ist ein
wichtiger Bestandteil des
Konzeptes – und jetzt legt
der Verein los. Er hat die Fe-
derführung fürs Kultur-
Kombinat übernommen.
Mit den „Straßenpiraten“,

dem Kranhaus, der Kloster-
sande und dem Kunstverein
Elmshorn hat Elmshorns
Kultur-Kombinat schon fünf
Mitstreiter. Und es sollen
noch viel mehr werden. „Wir

„Kultur Kombinat Elmshorn“ startet mit fünf Vereinen – Ziel ist es, mit einer Stimme zu sprechen

wenden uns an alle Vereine,
aber auch an das Stadtthea-
ter, dasHaus 13 oder dieDis-
co Lights mitzumachen“,
sagt Krause. Das Angebot
von „Apollo Kultur“: Ein ge-
meinsamer Internetauftritt
mit einem aktuellen Veran-
staltungskalender, der einen
Überblick über das kulturel-
le Angebot in der Stadt gibt.
Die Homepage enthält alle
relevanten Infos über Pro-
gramme, Zeiten, Veranstal-
tungsorte, freie Plätze und
Preise. „Im Idealfall können
Tickets gleich online ge-

bucht werden“, so Svenja
Krause von Apollo Kultur.
Zudem gibt es Verlinkungen
zu den Vereinen, zu den ein-
zelnen Kultur-Machern in
der Stadt. Sie sollen direkten
Zugriff auf dieHomepage er-
halten. Die Social-Media-Ka-
näle Instagram und Face-
book werden „bespielt“ und
mit Informationen gefüttert.
Aber auch in der analogen
Welt wird das „Kultur Kom-
binat Elmshorn“ Akzente
setzen, um möglichst viele
Menschen zu erreichen. Ge-
plant ist, den jeweils aktuel-

len Veranstaltungskalender
auf 50 Plakaten im Stadtge-
biet zu präsentieren. „Unser
Angebot“, sagt Henrik Pohl-
mann von „Apollo Kultur“,
„ist zunächst kostenlos.“
Der Verein leistet diese Kul-
turvernetzung ehrenamt-
lich. Das Kultur-Kombinat
will aberweiterwachsenund
hauptamtliche Mitarbeiter
sind fester Bestandteil im
Konzept für das geplante
Kulturzentrum.
Sich gemeinsam für die

Kultur in Elmshorn engagie-
ren: Dieser Punkt ist Krause

Sie werben für das neue „Kultur Kombinat Elmshorn“: Niklas Schulze (Straßenpiraten, von links), Kathrin Mohr (Förderverein Kloster-
sande), Henrik Pohlmann und Svenja Krause (Apollo Kultur) und Claus Schlüter (Freundeskreis Knechtsche Hallen). Foto: Brameshuber

ganz wichtig. „Damit begra-
benwir endgültig denKanni-
balismus-Vorwurf in dieser
Stadt“, sagt die Vereinsvor-
sitzende. Der Vorwurfwurde
immer wieder öffentlich,
auch aus dem Rathaus, erho-
ben. Sinngemäß: Zu viel Kul-
tur macht sich gegenseitig
zu viel Konkurrenz. Am En-
de „frisst“ der eine den an-
derenKulturmacher auf. Das
neue Vernetzungskonzept
setzt ganz gezielt auf ein
Miteinander.

Gegenseitige
Unterstützung anbieten

Bei Kathrin Mohr vom För-
derverein der Klostersande
ist der Vernetzungs-Vor-
schlag auf offene Ohren ge-
stoßen. „Wir haben uns über
dieses Angebot total gefreut.
Wir können uns in Elmshorn
noch viel besser gegenseitig
unterstützen und helfen.“
Das Klostersande-Team
hofft, durch das Kultur-
Kombinat noch ganz andere
Zielgruppen für ihr Kultur-
programm auf dem legendä-
ren Getreidefrachter zu fin-
den, der im Elmshorner Ha-
fen liegt.
Auch Claus Schlüter vom

Freundeskreis Knechtsche
Hallen, der das Kranhaus als
Kulturstätte betreibt, lobt
das neue Vernetzungskon-
zept. „Wir werden noch wei-
tere Vereinemit ins Boot ho-
len. Das Kranhaus bietet den
Rahmen, um Kultur zu er-
möglichen.“
Erstmals wird das „Kultur

Kombinat Elmshorn“mor-
gen an die Öffentlichkeit ge-
hen. Während der Kultur-
und Ehrenamtsmesse in der
Innenstadt stellen die Ver-
antwortlichen Bürgern und
Kulturmachern ihr Projekt
vor. Die Homepage kultur-
kombinat.de geht dann auch
online.

ELMSHORN Ein 79 Jahre alter
Mann aus Elmshorn hat sich
bei einem Sturz mit seinem
E-Bike lebensgefährliche
Verletzungen zugezogen.
Laut Polizei war der Elms-
horner mit seinem Fahrrad
am Donnerstag, um 16.20
Uhr im Bullendorfer Weg in
Fahrtrichtung Papenhöhe
unterwegs. Nach den bishe-
rigen Erkenntnissen kam er
aus ungeklärter Ursache von
der Fahrbahn ab und stürzte.
Dabei erlitt er schwere Kopf-
verletzungen.
Eine Passantin hatte den
Unfall beobachtet und um-
gehend die Rettungskräfte
alarmiert. Der Fahrradfahrer
wurde mit einem Rettungs-
hubschrauber in ein Kran-
kenhaus gebracht. brh

ELMSHORN In der St. Nikolaikir-
che am AltenMarkt wird heute
gesungen.Ab11Uhrgibteszum
BeginnderFrühlingszeitLieder,
KanonsundChorsätzezumZu-
hörenundMitsingen.Mit dabei
ist die Seniorenkantorei St. Ni-
kolai.AmKlavierbegleitenKris-
tian Schneider und Monika
Glindmeier. Der Eintritt ist frei.

brh

Elmshorns Kultur vernetzt sich Mann bei Sturz
mit E-Bike

lebensgefährlich
verletzt

Den Frühling
begrüßen
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MAI 2024 | SEITE 10Lokales

Wir haben für jedes Budget die Lösung. Überlassen Sie Ihren Küchentraum nicht dem Zufall,
sondern dem Rundum-Sorglos-Service von Cramer.
Cramer Stammhaus, Sibirien 6, 25335 Elmshorn, www.cramer.de. Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

TRAUMKÜCHEN AUF MASS. SERVICE AUF
AUGENHÖHE. PREISE AUF ANSAGE.

JETZT TERMIN

VEREINBAREN:

04121 8004-50

S ib i r i en 6 · E lmshorn

Reporterchef
ChristianUthoff 04101/535-6104
E-Mail redaktion@a-beig.de
Fax 04101/535-6106
ReporterElmshorn
C.Brameshuber 04121/297-1806
GrischaBeißner −1811
Ann-Kathrin Just -1807
ReporterBarmstedt
CarstenWittmaack 04123/2031-6190
Michael Bunk -6191
ReporterPinneberg/Schenefeld
RenéErdbrügger 04101/535-6120
AnnaGoldbach -6121
Manuela Schmickler -6123
ReporterQuickborn
Claudia Ellersiek 04106/997701-6150
AntonioBalcazar -6152
ReporterUetersen
KlausPlath 04122/400830-6185
ThomasPöhlsen -6187
ReporterWedel
OliverGabriel 04103/700800-6170
Inge Jacobshagen -6171
Regionalreporterinnen
Cornelia Sprenger 04101/535-6110
Anja Steinbuch -6111
CarolineWarmuth -6112
Sportreporter
Kornelius Krüger 04121/297-1812
Johannes Speckner -1813
ReporterHamburg
GuidoBehsen (Ltg.) 04101/535-6160
YannickKitzinger -6144
Markus Lorenz -6165
ProduktionTageszeitung
Tobias Stegemann 04101/535-6400
AndreasDirbach, CarstenDürkob,
TimoHölscher,ElisabethMeyer,Corinna
Panek,KnuthPenaranda,StephanPoost,
Andrea Stange, Lars Zimmermann

Leserservice (gebührenfrei)
0800/20507400

Ihr Kontakt zur Redaktion

Christian Brameshuber

Elmshorn als Kul-
turstadt zu be-
zeichnen, ist gar
nicht so verkehrt.

Das kulturelle Angebot ist
vielfältig, bunt und attraktiv.
Und manchmal auch ganz
schön unübersichtlich bei all
den Veranstaltungen. Denn
bisher sind die Kultur-Ma-
cher in Elmshorn eher als
„Einzelkämpfer“ unterwegs.
Damit ist es nun vorbei.

Jetzt geht das „Kultur Kom-
binat Elmshorn“ an den
Start. Kultur in Elmshorn
wird vernetzt, sichtbar, hör-
bar. „Wir geben der Kultur in
Elmshorn eine starke Stim-
me“, sagt Svenja Krause vom
Verein „Apollo Kultur“.

Federführung hat
„Apollo Kultur“

„Apollo Kultur“: Der Verein
kämpft weiter darum, aus
dem ehemaligen Kino in der
Königstraße ein Kultur- und
Kommunikationszentrum
mit dem Schwerpunkt Ju-
gendkultur zu machen. Das
Gebäude gehört der Stadt.
Es ist seit Dezember 2023
geschlossen und soll im Zu-
ge des Stadtumbaus abgeris-
sen werden. Die Kultur-Ver-
netzung in Elmshorn ist ein
wichtiger Bestandteil des
Konzeptes – und jetzt legt
der Verein los. Er hat die Fe-
derführung fürs Kultur-
Kombinat übernommen.
Mit den „Straßenpiraten“,

dem Kranhaus, der Kloster-
sande und dem Kunstverein
Elmshorn hat Elmshorns
Kultur-Kombinat schon fünf
Mitstreiter. Und es sollen
noch viel mehr werden. „Wir

„Kultur Kombinat Elmshorn“ startet mit fünf Vereinen – Ziel ist es, mit einer Stimme zu sprechen

wenden uns an alle Vereine,
aber auch an das Stadtthea-
ter, dasHaus 13 oder dieDis-
co Lights mitzumachen“,
sagt Krause. Das Angebot
von „Apollo Kultur“: Ein ge-
meinsamer Internetauftritt
mit einem aktuellen Veran-
staltungskalender, der einen
Überblick über das kulturel-
le Angebot in der Stadt gibt.
Die Homepage enthält alle
relevanten Infos über Pro-
gramme, Zeiten, Veranstal-
tungsorte, freie Plätze und
Preise. „Im Idealfall können
Tickets gleich online ge-

bucht werden“, so Svenja
Krause von Apollo Kultur.
Zudem gibt es Verlinkungen
zu den Vereinen, zu den ein-
zelnen Kultur-Machern in
der Stadt. Sie sollen direkten
Zugriff auf dieHomepage er-
halten. Die Social-Media-Ka-
näle Instagram und Face-
book werden „bespielt“ und
mit Informationen gefüttert.
Aber auch in der analogen
Welt wird das „Kultur Kom-
binat Elmshorn“ Akzente
setzen, um möglichst viele
Menschen zu erreichen. Ge-
plant ist, den jeweils aktuel-

len Veranstaltungskalender
auf 50 Plakaten im Stadtge-
biet zu präsentieren. „Unser
Angebot“, sagt Henrik Pohl-
mann von „Apollo Kultur“,
„ist zunächst kostenlos.“
Der Verein leistet diese Kul-
turvernetzung ehrenamt-
lich. Das Kultur-Kombinat
will aberweiterwachsenund
hauptamtliche Mitarbeiter
sind fester Bestandteil im
Konzept für das geplante
Kulturzentrum.
Sich gemeinsam für die

Kultur in Elmshorn engagie-
ren: Dieser Punkt ist Krause

Sie werben für das neue „Kultur Kombinat Elmshorn“: Niklas Schulze (Straßenpiraten, von links), Kathrin Mohr (Förderverein Kloster-
sande), Henrik Pohlmann und Svenja Krause (Apollo Kultur) und Claus Schlüter (Freundeskreis Knechtsche Hallen). Foto: Brameshuber

ganz wichtig. „Damit begra-
benwir endgültig denKanni-
balismus-Vorwurf in dieser
Stadt“, sagt die Vereinsvor-
sitzende. Der Vorwurfwurde
immer wieder öffentlich,
auch aus dem Rathaus, erho-
ben. Sinngemäß: Zu viel Kul-
tur macht sich gegenseitig
zu viel Konkurrenz. Am En-
de „frisst“ der eine den an-
derenKulturmacher auf. Das
neue Vernetzungskonzept
setzt ganz gezielt auf ein
Miteinander.

Gegenseitige
Unterstützung anbieten

Bei Kathrin Mohr vom För-
derverein der Klostersande
ist der Vernetzungs-Vor-
schlag auf offene Ohren ge-
stoßen. „Wir haben uns über
dieses Angebot total gefreut.
Wir können uns in Elmshorn
noch viel besser gegenseitig
unterstützen und helfen.“
Das Klostersande-Team
hofft, durch das Kultur-
Kombinat noch ganz andere
Zielgruppen für ihr Kultur-
programm auf dem legendä-
ren Getreidefrachter zu fin-
den, der im Elmshorner Ha-
fen liegt.
Auch Claus Schlüter vom

Freundeskreis Knechtsche
Hallen, der das Kranhaus als
Kulturstätte betreibt, lobt
das neue Vernetzungskon-
zept. „Wir werden noch wei-
tere Vereinemit ins Boot ho-
len. Das Kranhaus bietet den
Rahmen, um Kultur zu er-
möglichen.“
Erstmals wird das „Kultur

Kombinat Elmshorn“mor-
gen an die Öffentlichkeit ge-
hen. Während der Kultur-
und Ehrenamtsmesse in der
Innenstadt stellen die Ver-
antwortlichen Bürgern und
Kulturmachern ihr Projekt
vor. Die Homepage kultur-
kombinat.de geht dann auch
online.

ELMSHORN Ein 79 Jahre alter
Mann aus Elmshorn hat sich
bei einem Sturz mit seinem
E-Bike lebensgefährliche
Verletzungen zugezogen.
Laut Polizei war der Elms-
horner mit seinem Fahrrad
am Donnerstag, um 16.20
Uhr im Bullendorfer Weg in
Fahrtrichtung Papenhöhe
unterwegs. Nach den bishe-
rigen Erkenntnissen kam er
aus ungeklärter Ursache von
der Fahrbahn ab und stürzte.
Dabei erlitt er schwere Kopf-
verletzungen.
Eine Passantin hatte den
Unfall beobachtet und um-
gehend die Rettungskräfte
alarmiert. Der Fahrradfahrer
wurde mit einem Rettungs-
hubschrauber in ein Kran-
kenhaus gebracht. brh

ELMSHORN In der St. Nikolaikir-
che am AltenMarkt wird heute
gesungen.Ab11Uhrgibteszum
BeginnderFrühlingszeitLieder,
KanonsundChorsätzezumZu-
hörenundMitsingen.Mit dabei
ist die Seniorenkantorei St. Ni-
kolai.AmKlavierbegleitenKris-
tian Schneider und Monika
Glindmeier. Der Eintritt ist frei.

brh

Elmshorns Kultur vernetzt sich Mann bei Sturz
mit E-Bike

lebensgefährlich
verletzt

Den Frühling
begrüßen

SONNABEND, 4./SONNTAG, 5.
MAI 2024 | SEITE 10Lokales

Wir haben für jedes Budget die Lösung. Überlassen Sie Ihren Küchentraum nicht dem Zufall,
sondern dem Rundum-Sorglos-Service von Cramer.
Cramer Stammhaus, Sibirien 6, 25335 Elmshorn, www.cramer.de. Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

TRAUMKÜCHEN AUF MASS. SERVICE AUF
AUGENHÖHE. PREISE AUF ANSAGE.

JETZT TERMIN

VEREINBAREN:

04121 8004-50

S ib i r i en 6 · E lmshorn

Reporterchef
ChristianUthoff 04101/535-6104
E-Mail redaktion@a-beig.de
Fax 04101/535-6106
ReporterElmshorn
C.Brameshuber 04121/297-1806
GrischaBeißner −1811
Ann-Kathrin Just -1807
ReporterBarmstedt
CarstenWittmaack 04123/2031-6190
Michael Bunk -6191
ReporterPinneberg/Schenefeld
RenéErdbrügger 04101/535-6120
AnnaGoldbach -6121
Manuela Schmickler -6123
ReporterQuickborn
Claudia Ellersiek 04106/997701-6150
AntonioBalcazar -6152
ReporterUetersen
KlausPlath 04122/400830-6185
ThomasPöhlsen -6187
ReporterWedel
OliverGabriel 04103/700800-6170
Inge Jacobshagen -6171
Regionalreporterinnen
Cornelia Sprenger 04101/535-6110
Anja Steinbuch -6111
CarolineWarmuth -6112
Sportreporter
Kornelius Krüger 04121/297-1812
Johannes Speckner -1813
ReporterHamburg
GuidoBehsen (Ltg.) 04101/535-6160
YannickKitzinger -6144
Markus Lorenz -6165
ProduktionTageszeitung
Tobias Stegemann 04101/535-6400
AndreasDirbach, CarstenDürkob,
TimoHölscher,ElisabethMeyer,Corinna
Panek,KnuthPenaranda,StephanPoost,
Andrea Stange, Lars Zimmermann

Leserservice (gebührenfrei)
0800/20507400

Ihr Kontakt zur Redaktion

Christian Brameshuber

Elmshorn als Kul-
turstadt zu be-
zeichnen, ist gar
nicht so verkehrt.

Das kulturelle Angebot ist
vielfältig, bunt und attraktiv.
Und manchmal auch ganz
schön unübersichtlich bei all
den Veranstaltungen. Denn
bisher sind die Kultur-Ma-
cher in Elmshorn eher als
„Einzelkämpfer“ unterwegs.
Damit ist es nun vorbei.

Jetzt geht das „Kultur Kom-
binat Elmshorn“ an den
Start. Kultur in Elmshorn
wird vernetzt, sichtbar, hör-
bar. „Wir geben der Kultur in
Elmshorn eine starke Stim-
me“, sagt Svenja Krause vom
Verein „Apollo Kultur“.

Federführung hat
„Apollo Kultur“

„Apollo Kultur“: Der Verein
kämpft weiter darum, aus
dem ehemaligen Kino in der
Königstraße ein Kultur- und
Kommunikationszentrum
mit dem Schwerpunkt Ju-
gendkultur zu machen. Das
Gebäude gehört der Stadt.
Es ist seit Dezember 2023
geschlossen und soll im Zu-
ge des Stadtumbaus abgeris-
sen werden. Die Kultur-Ver-
netzung in Elmshorn ist ein
wichtiger Bestandteil des
Konzeptes – und jetzt legt
der Verein los. Er hat die Fe-
derführung fürs Kultur-
Kombinat übernommen.
Mit den „Straßenpiraten“,

dem Kranhaus, der Kloster-
sande und dem Kunstverein
Elmshorn hat Elmshorns
Kultur-Kombinat schon fünf
Mitstreiter. Und es sollen
noch viel mehr werden. „Wir

„Kultur Kombinat Elmshorn“ startet mit fünf Vereinen – Ziel ist es, mit einer Stimme zu sprechen

wenden uns an alle Vereine,
aber auch an das Stadtthea-
ter, dasHaus 13 oder dieDis-
co Lights mitzumachen“,
sagt Krause. Das Angebot
von „Apollo Kultur“: Ein ge-
meinsamer Internetauftritt
mit einem aktuellen Veran-
staltungskalender, der einen
Überblick über das kulturel-
le Angebot in der Stadt gibt.
Die Homepage enthält alle
relevanten Infos über Pro-
gramme, Zeiten, Veranstal-
tungsorte, freie Plätze und
Preise. „Im Idealfall können
Tickets gleich online ge-

bucht werden“, so Svenja
Krause von Apollo Kultur.
Zudem gibt es Verlinkungen
zu den Vereinen, zu den ein-
zelnen Kultur-Machern in
der Stadt. Sie sollen direkten
Zugriff auf dieHomepage er-
halten. Die Social-Media-Ka-
näle Instagram und Face-
book werden „bespielt“ und
mit Informationen gefüttert.
Aber auch in der analogen
Welt wird das „Kultur Kom-
binat Elmshorn“ Akzente
setzen, um möglichst viele
Menschen zu erreichen. Ge-
plant ist, den jeweils aktuel-

len Veranstaltungskalender
auf 50 Plakaten im Stadtge-
biet zu präsentieren. „Unser
Angebot“, sagt Henrik Pohl-
mann von „Apollo Kultur“,
„ist zunächst kostenlos.“
Der Verein leistet diese Kul-
turvernetzung ehrenamt-
lich. Das Kultur-Kombinat
will aberweiterwachsenund
hauptamtliche Mitarbeiter
sind fester Bestandteil im
Konzept für das geplante
Kulturzentrum.
Sich gemeinsam für die

Kultur in Elmshorn engagie-
ren: Dieser Punkt ist Krause

Sie werben für das neue „Kultur Kombinat Elmshorn“: Niklas Schulze (Straßenpiraten, von links), Kathrin Mohr (Förderverein Kloster-
sande), Henrik Pohlmann und Svenja Krause (Apollo Kultur) und Claus Schlüter (Freundeskreis Knechtsche Hallen). Foto: Brameshuber

ganz wichtig. „Damit begra-
benwir endgültig denKanni-
balismus-Vorwurf in dieser
Stadt“, sagt die Vereinsvor-
sitzende. Der Vorwurfwurde
immer wieder öffentlich,
auch aus dem Rathaus, erho-
ben. Sinngemäß: Zu viel Kul-
tur macht sich gegenseitig
zu viel Konkurrenz. Am En-
de „frisst“ der eine den an-
derenKulturmacher auf. Das
neue Vernetzungskonzept
setzt ganz gezielt auf ein
Miteinander.

Gegenseitige
Unterstützung anbieten

Bei Kathrin Mohr vom För-
derverein der Klostersande
ist der Vernetzungs-Vor-
schlag auf offene Ohren ge-
stoßen. „Wir haben uns über
dieses Angebot total gefreut.
Wir können uns in Elmshorn
noch viel besser gegenseitig
unterstützen und helfen.“
Das Klostersande-Team
hofft, durch das Kultur-
Kombinat noch ganz andere
Zielgruppen für ihr Kultur-
programm auf dem legendä-
ren Getreidefrachter zu fin-
den, der im Elmshorner Ha-
fen liegt.
Auch Claus Schlüter vom

Freundeskreis Knechtsche
Hallen, der das Kranhaus als
Kulturstätte betreibt, lobt
das neue Vernetzungskon-
zept. „Wir werden noch wei-
tere Vereinemit ins Boot ho-
len. Das Kranhaus bietet den
Rahmen, um Kultur zu er-
möglichen.“
Erstmals wird das „Kultur

Kombinat Elmshorn“mor-
gen an die Öffentlichkeit ge-
hen. Während der Kultur-
und Ehrenamtsmesse in der
Innenstadt stellen die Ver-
antwortlichen Bürgern und
Kulturmachern ihr Projekt
vor. Die Homepage kultur-
kombinat.de geht dann auch
online.

ELMSHORN Ein 79 Jahre alter
Mann aus Elmshorn hat sich
bei einem Sturz mit seinem
E-Bike lebensgefährliche
Verletzungen zugezogen.
Laut Polizei war der Elms-
horner mit seinem Fahrrad
am Donnerstag, um 16.20
Uhr im Bullendorfer Weg in
Fahrtrichtung Papenhöhe
unterwegs. Nach den bishe-
rigen Erkenntnissen kam er
aus ungeklärter Ursache von
der Fahrbahn ab und stürzte.
Dabei erlitt er schwere Kopf-
verletzungen.
Eine Passantin hatte den
Unfall beobachtet und um-
gehend die Rettungskräfte
alarmiert. Der Fahrradfahrer
wurde mit einem Rettungs-
hubschrauber in ein Kran-
kenhaus gebracht. brh

ELMSHORN In der St. Nikolaikir-
che am AltenMarkt wird heute
gesungen.Ab11Uhrgibteszum
BeginnderFrühlingszeitLieder,
KanonsundChorsätzezumZu-
hörenundMitsingen.Mit dabei
ist die Seniorenkantorei St. Ni-
kolai.AmKlavierbegleitenKris-
tian Schneider und Monika
Glindmeier. Der Eintritt ist frei.

brh

Elmshorns Kultur vernetzt sich Mann bei Sturz
mit E-Bike

lebensgefährlich
verletzt

Den Frühling
begrüßen
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Wir haben für jedes Budget die Lösung. Überlassen Sie Ihren Küchentraum nicht dem Zufall,
sondern dem Rundum-Sorglos-Service von Cramer.
Cramer Stammhaus, Sibirien 6, 25335 Elmshorn, www.cramer.de. Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

TRAUMKÜCHEN AUF MASS. SERVICE AUF
AUGENHÖHE. PREISE AUF ANSAGE.

JETZT TERMIN

VEREINBAREN:

04121 8004-50
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